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100 Tage im Amt 

Finanzplan (AFP) vorgelegt. Dabei ist 
zu erwähnen, dass der Aufgaben- und 
Finanzplan (AFP), im Gegensatz zur 
Erfolgs- bzw. InvesƟƟonsrechnung, 
keine Genehmigung durch den Souve-
rän erfordert, sondern der Bevölke-
rung zur Kenntnis gebracht werden 
muss. 
Dringender Handlungsbedarf ist im 
Bereich der Ortsplanung angezeigt. Die 
Nichtgenehmigung der Teilzonen-
planänderung BuebensƟg durch den 
Regierungsrat sowie weitere abgelehn-
te oder sisƟerte Entscheide im Bereich 
von QuarƟerplänen und Bauvorhaben 
durch gerichtliche Instanzen zwingen 
alle Gemeinden zum Handeln. Der 
Gemeinderat hat aufgrund der Dring-
lichkeit die Arbeiten für eine Gesamt-
revision der Ortsplanung bereits in 
Angriff genommen. Es ist offensicht-
lich, dass diese Aufgabenerfüllung 
überdurchschniƩliche personelle und 
finanzielle Ressourcen benöƟgen wird. 
Am 20. Oktober 2019 wird die Bevöl-
kerung über die Vorlage zur Sanierung 
der Mehrzweckanlage Sommertal ab-
sƟmmen. Der Gemeinderat beschäŌigt 
sich seit mehr als 10 Jahren mit diesem 
Vorhaben. Die Baukommission MZA 
startete Anfang 2017 intensiv mit der 
Ausarbeitung des Vorprojektes. Ich bin 
der Überzeugung, dass mit der vorge-
schlagenen Lösung die Bedürfnisse 
und Anliegen, unter BerücksichƟgung 
der vorhandenen finanziellen MiƩel, 
umgesetzt werden können. Unzählige 
Fragestellungen aus den Bereichen 
OrganisaƟon, Nutzung, Finanzierung 
etc. sind durch die Teilprojekte Finan-
zen, Nutzer, InformaƟon und Recht 
intensiv bearbeitet worden. In den 
Teilprojekten waren mehr als 40 Per-
sonen aus der Bevölkerung, Gemein-
deverwaltung und Gemeinderat ver-
treten und haben ihren Beitrag zum 
Vorprojekt geleistet. Ihnen gebührt 
der Dank für diese wertvolle Arbeit. 

Am 1. Juni 2019 trat ich das Amt als 
Gemeindepräsident an. Mit Enthusias-
mus und dem erforderlichen Respekt 
freute ich mich auf die anstehenden 
Herausforderungen. Bereits zum da-
maligen Zeitpunkt war das Ausschei-
den unseres Gemeindeschreibers Röbi 
Signer per 30. September 2019 be-
kannt. In den ersten Juni Wochen wur-
de der Gemeinderat von den personel-
len Ereignissen in der Gemeindever-
waltung regelrecht überrollt. Nebst 
der Kündigung der Finanzverwalterin 
Sabrina Zingg per 30. September 2019 
mussten leider auch die beiden krank-
heitsbedingten Ausfälle der Leiterin 
Einwohnerkontrolle und Pius Broger, 
Bauverwalter, aufgefangen werden. 
Damit der ordentliche Betrieb über-
haupt sichergestellt werden konnte, 
wurden die ordentlichen Schalteröff-
nungszeiten während den Sommer-
ferien reduziert. Ich danke den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern für das 
Verständnis. Die unverzüglich eingelei-
teten Massnahmen zur Personalrekru-
Ɵerung erforderten ein hohes Engage-
ment aller Beteiligten. Mit der Wahl 
von Marcel Gabathuler als Gemeinde-
schreiber konnte rasch eine Schlüssel-
posiƟon besetzt werden. 
An der Juni-Sitzung erfolgte die KonsƟ-
tuierung des Gemeinderates. Das Gre-
mium hat sich, auch aufgrund der ge-
ringfügigen Veränderungen, in der 
neuen Zusammensetzung gefunden. 
Die bisher abgehaltenen Gemeinde-
ratssitzungen fanden, nach meinem 
Empfinden, in einem konstrukƟven 
Dialog mit den erforderlichen kriƟ-
schen - aber sachlich geführten - Dis-
kussionen staƩ. 
Die Arbeiten für den Voranschlag 2020 
sind bereits voll im Gange. Nebst der 
Erfolgs- und InvesƟƟonsrechnung be-
inhaltet das Budget neu ein zusätzli-
ches Element. Erstmals wird für den 
Voranschlag 2020 ein Aufgaben- und 



Gemeinde 

 

nicht weiter wundert, als gebürƟger 
Herisauer sind ihm die hiesigen Bräu-
che und Kultur bekannt. Seine Gewis-
senhaŌigkeit und Sorgfalt zeichneten 
ihn aus. Er unterstützte den Gemein-
derat und die Kommissionsarbeit mit 
seinem Fachwissen und führte die Ge-
meindeverwaltung umsichƟg. Mit sei-
ner bodenständigen Art gewann er 
auch rasch das Vertrauen und die Ak-
zeptanz der Bevölkerung. Röbi Signer 
idenƟfizierte sich mit seiner FunkƟon 
als Gemeindeschreiber und engagierte 
sich überdurchschniƩlich für das Wohl 
unserer Gemeinde. Ende September 
2019 wird Röbi Signer unsere Gemein-
deverwaltung verlassen und die Stelle 
als stellvertretender Departe-
mentssekretär Finanzen beim Kan-
ton Appenzell Ausserrhoden antreten. 
 
Lieber Röbi, ich danke Dir im Namen 
der Schwellbrunner Bevölkerung ganz 
herzlich für Deinen Einsatz und die 
hervorragende Zusammenarbeit. Für 
die ZukunŌ wünscht der Gemeinderat 
Schwellbrunn Dir und Deiner Familie 
alles Gute, viel Erfolg und vor allem 
Gesundheit. 
 
Willkomm dem neuen Gemeinde-
schreiber Marcel Gabathuler 

Marcel Gabathuler triƩ seine neue 
Stelle als Gemeindeschreiber der Ge-
meinde Schwellbrunn per 1. Oktober 
2019 an. Der Gemeinderat und das 
Team der Gemeindeverwaltung 
Schwellbrunn heissen Marcel Ga-
bathuler herzlich willkommen und 
freuen sich auf eine gute Zusammen-
arbeit. 
Marcel Gabathuler, geb. 1975, ist ver-
heiratet, hat zwei Kinder und ist in 
Urnäsch wohnhaŌ. Nach einer Elektro-
mechanikerlehre, mit anschliessender 
technischer Berufsmatura, und ersten 
beruflichen Erfahrungen absolvierte er 
die Polizeischule. Während rund sie-
ben Jahren arbeitete Marcel Ga-
bathuler als Kantonspolizist bei der 
Kantonspolizei St. Gallen. Seit 2008 
arbeitet er im Arbeitsinspektorat von 
Appenzell Ausserrhoden, zuerst als 
dessen stellvertretender Leiter. 2017 
übernahm er die Leitung des Arbeits-
inspektorats. Marcel Gabathuler hat 
sich berufsbegleitend zum eidg. dipl. 
Rechtsfachmann HF weitergebildet. In 
seiner Freizeit  präsidiert er den Ski-
club Urnäsch. 
 
Ueli Frischknecht, Gemeindepräsident 

Auch durŌe ich unsere Gemeinde bei 
diversen Anlässen vertreten. Sei dies 
am Gästetag des Appenzeller Kanto-
nalschützenfest in Teufen, am Emp-
fang der Turnerinnen und Turner vom 
Eidg. Turnfest in Aarau, am ‚Gold-
Fäscht‘ von Beat HeŌi oder an der 
Gemeindepräsidentenkonferenz in 
Lutzenberg, um nur einige zu er-
wähnen. 
Die 100 Tage sind wie im Flug vorüber 
und ich bin definiƟv im Amt angekom-
men. Die verschiedensten Begegnun-
gen und Gespräche im Gemeinderat, 
in den Kommission und mit der Bevöl-
kerung, öffentliche AuŌriƩe und na-
türlich viel ‚AlltagsgeschäŌ‘ vermiƩel-
ten mir einen faszinierenden Über-
blick. Dieser Überblick wird fortlau-
fend erweitert und verƟeŌ. Falls Sie, 
liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
einen persönlichen Austausch wün-
schen, kommen Sie auf mich zu. 
Ueli Frischknecht, Gemeindepräsident 
 
Danke Röbi Signer 
Am 1. März 2015 trat Röbi Signer die 
Stelle als Gemeindeschreiber in 
Schwellbrunn an. Vorher war er als 
Sekretär der Kantonskanzlei in Herisau 
täƟg. Röbi Signer integrierte sich rasch 
in den Schwellbrunner Alltag, was 
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Üseri Gmänd – Abstimmungsbüro 

Silvia Frehner wird als Unterstützung 
ebenfalls beigezogen. 
Ab Erhalt des AbsƟmmungsmaterials 
ist die briefliche SƟmmabgabe zulässig. 
Die SƟmmabgabe an der Urne ist vor 
dem AbsƟmmungssonntag ab MiƩ-
woch bis Freitag von 16.00–17.00 Uhr 
und am Samstag von 10.00–11.00 
möglich. Am AbsƟmmungssonntag 
selbst ist die Urne von 09.30–11.00 Uhr 
geöffnet und wird von zwei Mitglie-
dern des AbsƟmmungsbüros betreut. 
Nach Urnenschluss am Sonntag be-
ginnt die eigentliche Arbeit des Ab-
sƟmmungsbüros: das Auszählen der 
SƟmm- und WahlzeƩel. GewissenhaŌ 
und bei einer mysƟschen Ruhe werden 
die SƟmm- und WahlzeƩel ausgezählt. 
Bis ca. 12.30 Uhr liegen die Resultate 
jeweils vor und können dem Kanton 
gemeldet werden. Im Anschluss daran 
folgt für die Mitglieder des AbsƟm-
mungsbüros ein obligatorischer Einkehr 
in einem Restaurant der Gemeinde. 
 
Besonderes 
TradiƟonsgemäss weisen die Mitglie-
der des AbsƟmmungsbüros im Ver-
gleich zu anderen Kommissionen eine 
hohe Anzahl Dienstjahre auf. So konn-
ten in der heuƟgen Besetzung des Ab-
sƟmmungsbüros bereits zwei Mitglie-
der ihr 20-Jahr-Jubiläum und zwei Mit-
glieder ihr 10-Jahr-Jubiläum feiern.  
In der jüngeren Vergangenheit konnte 
festgestellt werden, dass von der Mög-
lichkeit der persönlichen SƟmmabgabe 
an der Urne von MiƩwoch bis Samstag 
kaum mehr Gebrauch gemacht wird. 
Am AbsƟmmungssonntag selbst, neh-
men dann aber regelmässig bis zu 100 
Personen die Möglichkeit wahr und 
geben ihre SƟmm- und WahlzeƩel 
persönlich an der Urne ab. Dem Ver-
nehmen nach wird die persönliche 
SƟmmabgabe gerne mit einem Spa-
ziergang mit der Familie oder einem 
gemeinsamen MiƩagessen verbunden. 

Der Schweizerische Gemeindeverband 
hat das Jahr 2019 zum „Jahr der Miliz-
arbeit“ erklärt. In diesem Zusammen-
hang hat der Gemeinderat Schwell-
brunn im Sommer 2019 beschlossen, 
in den künŌigen Ausgaben des 
Schwellbrunner BläƩli jeweils über 
eine Kommission und seine Mitglieder 
zu berichten. In dieser Ausgabe wird 
das AbsƟmmungsbüro vorgestellt. 
 
Zusammensetzung der Kommission 
Im AbsƟmmungsbüro arbeiten sieben 
Mitglieder aus der Bevölkerung mit: 
Präsident Andreas Ruf (Wahljahr: 
1994), Nelly MeƩler (1995), Marie-
Louise Gantenbein (2003), Hedy 
Frischknecht (2006), Rosmarie Suter 
(2012), Hans Frischknecht (2014) und 
Susi Gantenbein (2016). Gemeinde-
schreiber Röbi Signer übernimmt das 
Aktuariat. 
 
AuŌrag der Kommission 
Das AbsƟmmungsbüro ist zusammen-
gefasst für folgende Aufgaben zuständig: 
• RechtzeiƟger Versand der Wahl- und 

AbsƟmmungsunterlagen 
• Urnendienst an den AbsƟmmungs-

sonntagen 
• Auszählung der SƟmm- und Wahl-

zeƩel 
• ErmiƩlung der korrekten Wahl- und 

AbsƟmmungsresultate 
• Erfüllung sämtlicher Aufgaben unter 

Einhaltung der gesetzlichen Vor-
schriŌen und Fristen 

 
Die Vorbereitung und Durchführung 
einer AbsƟmmung 
Jährlich werden vier bis fünf AbsƟm-
mungssonntage angesetzt. Die Ab-
sƟmmungsunterlagen müssen spätes-
tens drei Wochen vor dem AbsƟm-
mungssonntag im Besitz der SƟmmbe-
richƟgten sein. Das Verpacken des 
AbsƟmmungsmaterials übernehmen 
Mitglieder des AbsƟmmungsbüros. 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

entsprechende Vereinbarung abge-
schlossen. Die InvesƟƟonskosten für 
die Gemeinde Schwellbrunn von Fr. 
24'500.– werden in den Voranschlag 
2020 eingestellt. 
 
Arbeitsvergaben für die Wasserlei-
tungserneuerung Hirschen – Alters-
heim Risi 
Der Gemeinderat hat die Arbeiten für 
eine notwendige Erneuerung der Was-
serleitung Hirschen – Altersheim Risi 
vergeben. Die Ausführung der Tieĩau-
arbeiten wurde an die Rusch Erdbewe-
gungen GmbH, Appenzell, und die Aus-
führung der Rohrlegearbeiten an 
die Schenk Bau AG, Degersheim, ver-
geben. 
 
RenovaƟon Schulhaus Weiher 
Ab diesem Schuljahr wird der vorhan-
dene Schulraum aufgrund der zu er-
wartenden hohen Schülerzahlen 
knapp. Vor diesem Hintergrund hat 
der Gemeinderat bereits anfangs 2017 
das Projekt „Schule 2020“ gestartet. 
Im Rahmen dieses Projekts hat der 
Gemeinderat beschlossen, im Schul-
haus Weiher zusätzliche Räumlich-
keiten zu schaffen. Der Architektur-
auŌrag für die RenovaƟon hat der Ge-
meinderat an das Architekturbüro 
EISENHUT + PARTNER, Engelburg, ver-
geben. 
 
Sanierung der Leichenhalle 
Im laufenden Jahr musste festgestellt 
werden, dass der bauliche Zustand der 
Leichenhalle schlechter ist als ange-
nommen. Eine Sanierung drängt sich 
daher auf. Im Voranschlag 2019 ist 
dafür aber kein Betrag vorgesehen. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Leichenhalle noch in diesem Jahr sa-
nieren zu wollen. Die dazu notwendige 
Kreditüberschreitung von Fr. 12‘000.– 
wurde von ihm bewilligt. 
 

Einführung Aufgaben- und Finanzplan 
Gemäss Vorgaben des Finanzhaus-
haltsgesetzes haben die Gemeinden 
neu einen Aufgaben- und Finanzplan 
einzuführen. Der Gemeinderat hat sich 
mit der Einführung intensiv auseinan-
dergesetzt. Der Aufgaben- und Finanz-
plan wird der Bevölkerung erstmals 
zusammen mit dem Voranschlag 2020 
zur Kenntnis gebracht. 
 
Räumliche Erweiterung der Gemein-
deverwaltung 
Die bestehenden und beschränkten 
Räumlichkeiten im Gemeindehaus sind 
voll ausgelastet. Aufgrund zusätzlicher 
Bedürfnisse, insbesondere im Zusam-
menhang mit der NeuorganisaƟon der 
LiegenschaŌsverwaltung und des Bau-
amts, hat der Gemeinderat entschie-
den, zusätzliche Büroräumlichkeiten 
im Rank, in der Gewerbe-LiegenschaŌ 
von Walter und Stefanie Zellweger, 
anzumieten. 
 
Kündigung von Thomas WiƩenwiler, 
Schwellbrunn, als Mitarbeiter Forst-
dienst und Bauamt 
Thomas WiƩenwiler hat seine Teilzeit-
anstellung im Forstdienst bzw. im Bau-
amt der Gemeinde per Ende August 
2019 gekündigt. Der Gemeinderat 
dankt Thomas WiƩenwiler für sein 
Engagement zugunsten der Gemeinde 
und die angenehme Zusammenarbeit. 
 
Beschaffung eines regionalen 
Schlauchverlegefahrzeuges für Feuer-
wehreinsätze 
Seit längerer Zeit beschäŌigen sich die 
Gemeinden Herisau, Hundwil, Schwell-
brunn, Urnäsch und WaldstaƩ mit 
einer gemeinsamen Beschaffung eines 
Schlauchverlegefahrzeuges für den 
Wassertransport zu abgelegenen Lie-
genschaŌen. 
Der Gemeinderat hat der gemeinsa-
men Beschaffung zugesƟmmt und eine 

Deponieplanung Appenzell Ausser-
rhoden 
Im Rahmen der BautäƟgkeiten fallen 
sauberer Aushub und Inertstoffe an, 
die – wenn sie nicht verwertet werden 
können – auf einer Deponie abgelagert 
werden müssen. Allerdings herrscht in 
der Region seit längerem ein Mangel 
an entsprechendem Deponieraum. Auf 
Einladung des Amts für Umwelt hat 
der Gemeinderat zur künŌigen Depo-
nieplanung Stellung genommen.  
Zusammengefasst hat der Gemeinde-
rat in seiner Stellungnahme dargelegt, 
dass für ihn aufgrund der vorgenom-
menen Abklärungen und Besprechun-
gen mit den betroffenen Grundeigen-
tümern, keiner der vorgesehenen De-
poniestandorte in der Gemeinde 
Schwellbrunn in Frage kommt. Der 
Gemeinderat lehnt daher die vorge-
schlagene Deponieplanung bezogen 
auf die Gemeinde Schwellbrunn ab. 
 
Linienführung der Abendbus-Kurse 
Der Gemeinderat hat zu einer beab-
sichƟgten Änderung der Linienführung 
der Abendkurse, Linie 80.183, Stellung 
genommen. Aufgrund enger und stei-
ler Strassenverhältnisse und der 
schwierigen Schneeräumung schlägt 
Postauto vor, die Abendkurse ab De-
zember 2019 neu über Brisig und Rot-
schwendi, staƩ wie bisher über Risi 
und Tobelacker führen zu wollen. Der 
Gemeinderat hat die vorgeschlagene 
Änderung beraten und kommt zu fol-
gendem Schluss: 
Die Buslinie 80.171 verkehrt täglich 
tagsüber bis zur Haltestelle Risi. Die 
erwähnten engen und steilen Strassen-
verhältnisse stellen zwar eine Heraus-
forderung für die Busbetriebe dar, der 
grosse Regiobus kann diese jedoch 
ohne grössere Probleme bewälƟgen. 
Für den Gemeinderat ist nicht nach-
vollziehbar, weshalb der kleinere 
Nachtbus künŌig die Strecke nicht 
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walterin Sabrina Zingg auf Ende Sep-
tember 2019 zur Kenntnis nehmen. 
Sabrina Zingg führte die Finanzverwal-
tung Schwellbrunn seit dem 1. März 
2015. Sabrina Zingg verlässt die Ge-
meindeverwaltung Schwellbrunn um 
eine Stelle in der PrivatwirtschaŌ an 
ihrem Wohnort anzutreten. Schon 
heute dankt der Gemeinderat Sabrina 
Zingg für ihr grosses Engagement und 
die angenehme Zusammenarbeit. Er 
bedauert den Weggang ausseror-
dentlich und wünscht Sabrina Zingg für 
ihre berufliche und private ZukunŌ nur 
das Beste. Per 1. Oktober 2019 oder 
nach Vereinbarung ist die Stelle als 
Finanzverwalterin oder Finanzverwal-
ter neu zu besetzen. Die Stelle wurde 
bereits öffentlich ausgeschrieben. 
Sabrina Tanner, Mitarbeiterin Gemein-
dekanzlei und Bauverwaltung, wird 
MiƩe September 2019 MuƩer und 
wird anschliessend ihren MuƩer-
schaŌsurlaub antreten. Der Gemein-
derat konnte mit Jana Rotach bereits 
eine geeignete Nachfolgerin als Ver-
waltungsangestellte für die Gemeinde-
kanzlei wählen. Jana Rotach, wohnhaŌ 
in Zuckenriet, hat in diesem Sommer 
ihre Verwaltungslehre abgeschlossen. 
Ihre neue Stelle in Schwellbrunn hat 
sie per 1. August 2019 angetreten. 
Jana Rotach wird zudem die Aufgaben 
von Linda Braun, Teilzeitangestellte, 
übernehmen, die die Gemeindever-
waltung per Ende Juni 2019 verlassen 

hat um eine neue Herausforderung in 
der PrivatwirtschaŌ anzutreten. Im 
Hinblick auf die Pensionierung von 
Pius Broger, Bauverwalter, im kom-
menden Jahr hat der Gemeinderat 
beschlossen, für einen reibungslosen 
Übergang seine Nachfolge bereits 
frühzeiƟg anstellen zu wollen. Eine 
erste öffentliche Ausschreibung der 
Stelle blieb vor den Sommerferien 
leider erfolglos. Die Stelle als Bauver-
walter oder Bauverwalterin wurde 
nochmals öffentlich ausgeschrieben.  
Aufgrund eines krankheitsbedingten 
Ausfalls der Leiterin Einwohnerkon-
trolle und BestaƩungsamt hat der Ge-
meinderat Schwellbrunn beschlossen, 
für die anstehenden Arbeiten eine um 
drei Monate befristete Anstellung vor-
zunehmen. Der Gemeinderat konnte 
mit Jessica Büchi eine geeignete Stell-
vertretung wählen. Jessica Büchi, 
wohnhaŌ in Gossau, hat in diesem 
Sommer ihre Verwaltungslehre abge-
schlossen. Ihre neue Stelle in Schwell-
brunn hat sie per 12. August 2019 an-
getreten. 
Der Gemeinderat und das Team der 
Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 
heissen die beiden neuen Mitarbeite-
rinnen Jana Rotach und Jessica Büchi 
herzlich willkommen und freuen sich 
auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Gemeinderat Schwellbrunn  

mehr bewälƟgen können soll. In der 
Gemeinde Schwellbrunn sind die 
Schneeräumung und damit gut befahr-
bare Strassen gewährleistet. 
Mit einem Wegfall der beiden Halte-
stellen Risi und Tobelacker würden 
zwei grosse QuarƟere der Gemeinde 
Schwellbrunn, mit einer vergleichswei-
se hohen Einwohnerdichte, von einer 
ÖV-Anbindung abends abgeschniƩen. 
Für die betroffenen Einwohner sind 
die Abendkurse, insbesondere für ihre 
auswärƟge ErwerbstäƟgkeit, von ho-
her Bedeutung. 
Der Gemeinderat lehnt zusammenge-
fasst die beabsichƟgte Änderung der 
Linienführung der Abendkurse ab. Die 
beiden Haltestellen sind für die Quar-
Ɵere Risi und Tobelacker von zu hoher 
Bedeutung. 
 
Überprüfung des Entschädigungs-
reglements 
Der Gemeinderat hat eine Arbeits-
gruppe eingesetzt, um die Höhe der 
Entschädigungen der Gemeinderats- 
und Kommissionsmitglieder zu über-
prüfen. Die Arbeitsgruppe hat den 
AuŌrag gefasst, allfälligen Änderungs-
bedarf am Entschädigungsreglement 
dem Gemeinderat zu beantragen. 
 
Personelles aus der Gemeindever-
waltung 
Der Gemeinderat Schwellbrunn muss-
te leider die Kündigung von Finanzver-
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Handänderungen Januar – Juni 2019  

kon, GB Nr. 114, Dorf, Wohnhaus As-
sek.Nr. 31, Dorf 31, Gesamƞläche: 302 
m2, GB Nr. 134, Dorf, Gesamƞläche: 
133 m2 
- Schläpfer Ernst, Herisau, Erwerb: 
13.10.1987, an Schläpfer Ernst, Heri-
sau, GB Nr. 702, Wiesen, Gesamƞlä-
che: 3‘990 m2 
- Schläpfer Ernst, Herisau, Erwerb: 
02.03.1978, an Schläpfer Kurt, Herisau, 
GB Nr. 763, Vordere Au, Weidstadel 
Assek.-Nr. 929, Weidstadel Assek.Nr. 
488, Gesamƞläche: 99‘390 m2, GB Nr. 
685, Vordere Au, Gesamƞläche: 2‘510 
m2 
- Lüssi Hans Rudolf und Lüssi-Leutwiler 
Ruth, Stäfa, ME zu je ½, Erwerb: 
25.06.1997, an Wetzler BrigiƩe, Bi-
chelsee, GB Nr. 394, Stoss, Wohnhaus 
Assek.Nr. 249, Stoss 249 (Teil), Ge-
samƞläche: 255 m2 
- Alder MarƟn, Gais, Erwerb: 
26.01.2016, an Alder EƟenne, Gais, GB 
Nr. 441, Risiwald, Gesamƞläche: 2‘352 
m2 
- Emil Frischknecht AG, Schwellbrunn, 
Erwerb: 28.05.1976, 20.07.1978, an 
Meier Emil und Meier Anita, Schachen 
bei Herisau, ME zu je ½, GB Nr. 174, 
BuebensƟg, Betriebsgebäude As-
sek.Nr. 408, BuebensƟg 408, Ge-
samƞläche: 1‘216 m2 
- Meillaud-Utzinger Anna, Schwell-
brunn, Erwerb: 23.08.1993, an Wehrlin
-Meillaud Eva, Schwellbrunn, GB Nr. 
249, SänƟsblick, Wohnhaus Assek.Nr. 
184, SänƟsblick 184, Remise Assek.Nr. 
185, Gesamƞläche: 1‘355 m2 
- Alder Hans, Schwellbrunn, Erwerb: 
16.10.1984, an Alder MaƩhias, 
Schwellbrunn, GB Nr. 191, Eggeli, 
Wohnhaus mit Scheune/Betrieb. As-
sek.Nr. 428, Eggeli 428, Remise 

Abkürzungen 
GB Nr.  Grundbuch Nummer 
GE  Gesamteigentum 
AE   Alleineigentum 
ME  Miteigentum 
StWE WQ Stockwerkeigentum  
  Wertquote 
- Koller ChrisƟan und Koller-Fitze Ka-
tharina, Schwellbrunn, ME zu je ½ , 
Erwerb: 20.08.1985, 24.11.1993, 
20.02.1997, 07.05.2015, 26.05.2015, 
an Bleiker Roman und Bleiker-Huber 
Hedwig, Herisau, ME zu je ½, GB Nr. 
761, Schwendi, Wohnhaus mit Scheu-
ne Assek.Nr. 489, Schwendi 489, Be-
triebsgebäude Assek.Nr. 1039, Remise 
Assek.Nr. 490, Gesamƞläche: 77‘076 
m2, GB Nr. 762, Vordere Au, Betriebs-
gebäude Assek.Nr. 898, Gesamƞläche: 
70‘877 m2, GB Nr. 872, Vordere Au, 
Gesamƞläche: 2‘520 m2, GB Nr. 1039, 
Äckerli, Gesamƞläche: 18‘658 m2  
- Betschmann Gerhard, Schwellbrunn, 
Erwerb: 11.05.2000, an Koller ChrisƟ-
an und Koller-Fitze Katharina, Schwell-
brunn, ME zu je ½, GB Nr. 24, Dorf, 
Wohnhaus mit Gewerbe Assek.Nr. 53, 
Dorf 53, Gesamƞläche: 234 m2  
- PlaƩner Thomas und PlaƩner-Schmid 
Renate, Schwellbrunn, ME zu je ½, 
Erwerb: 31.07.2007, an Alder Ernst 
und Alder-Brunner Verena, Schwell-
brunn, ME zu je ½, GB Nr. 415, Alpen-
rose, Wohnhaus Assek.Nr. 882, Alpen-
rose 882, Gesamƞläche: 955 m2 
- Sackmann-Frischknecht Doris, Heri-
sau, Erwerb: 16.04.2012, an SchlaƩag 
AG, Schwellbrunn, GB Nr. 180, 
BuebensƟg, Wohnhaus Assek.Nr. 727, 
BuebensƟg 727, Gesamƞläche: 529 
m2 
- Schläpfer Suzanne, Meilen, Erwerb: 
03.01.2017, an Gaal Christoph, Zolli-

Assek.Nr. 430, Wohnhaus mit Scheu-
ne/Betrieb. Assek.Nr. 431, Eggeli 431, 
Garagengebäude Assek.Nr. 1159, Ge-
wächshaus Assek.Nr. 881, Gesamƞlä-
che: 87‘692 m2 
- Gnädinger Lea, Oberembrach, Er-
werb: 28.10.2013, 19.12.2013, an Mei-
er Roland und Meier Jasmin, Wolferts-
wil, ME zu je ½, GB Nr. 495, Tobel, 
Gesamƞläche: 813 m2 
- ErbengemeinschaŌ Oswald-Bohm 
Ursula, GE, Erwerb: 16.05.2014, 
14.11.2017, an Weiler Andreas, 
Schwellbrunn, GB Nr. 208, Landers-
berg, Gesamƞläche: 69‘384 m2, GB 
Nr. 1056, Unterholz, Gesamƞläche: 
39‘716  m2 

 
 
 
Zu vermieten: 

im Gemeindehaus, 1. OG, Dorf 50, 
9103 Schwellbrunn, 
 

per 1. Dezember 2019 

4.5 Zimmer-Wohnung 
 
Mietzins: Fr. 1‘400.--/Mt. neƩo 

Autoabstellplatz inkl. 

Nebenkosten pauschal: 250.--/Mt. 

 
Bei Interesse melden Sie sich biƩe 
bei Thomas Himmelberger, 
Hauswart,  

Tel. 079 353 53 91 oder  

hauswart.schule@schwellbrunn.ch 
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Fest mit den erfolgreichen Lehrabgänger/-innen  

Am Freitag, 16. August, haƩe die Gemeinde wiederum zu einer kleinen Feier für die jungen Berufsleute 
im Restaurant Landscheide eingeladen. Bei schönstem WeƩer konnten Gemeindepräsident Ueli Frisch-
knecht und Gemeinderat Stephan Lüchinger sieben Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger begrüssen.  

 

eine funkƟonierende GesellschaŌ und 
eine solide WirtschaŌ. Gerade eine 
dörfliche GemeinschaŌ wie in Schwell-
brunn könne nur funkƟonieren, wenn 
jeder bereit sei, freiwillig in der einen 
oder anderen Art mitzutragen und 
seinen Teil an Verantwortung zu über-
nehmen. 
Als Geschenke konnten die Taschen-
messer mit persönlicher Gravur und 
die beliebten Gutscheine für einen 
Kronbergplausch für zwei Personen - 
für diejenigen mit den besten Schluss-
noten - in Empfang genommen wer-
den. Gemeindepräsident Ueli Frisch-
knecht und Gemeinderat Stephan Lü-
chinger gratulierten allen jungen Be-

rufsleuten im Namen der Gemeinde 
ganz herzlich zum Erfolg und wünsch-
ten ihnen alles Gute für ihren weiteren 
Weg. Sie gaben ihrer Hoffnung Aus-
druck, dass sich die jungen Leute wei-
terhin nach KräŌen für Schwellbrunn 
engagieren.  
Anschliessend wurde von Rösli und 
Andi Brunner ein feines Nachtessen 
serviert und gemütlich zusammen ge-
sessen. Dabei wurde viel über Schul-
anekdoten gelacht und über Weiterbil-
dungspläne und ZukunŌsperspekƟven 
diskuƟert.  
 
Standortförderungskommission, 
Stephan Lüchinger 

In seiner kurzen Begrüssung zeigte 
sich Stephan Lüchinger beeindruckt 
von den tollen Leistungen bei den 
Lehrabschlussprüfungen. Mit einem 
Zitat des Nobelpreisträgers Georg Ber-
nard Shaw erinnerte er daran, dass 
Freiheit Verantwortung bedeutet - 
Verantwortung für sich selbst und 
Verantwortung für die GesellschaŌ zu 
übernehmen. Deshalb würden sich 
viele Menschen vor der Verantwor-
tung fürchten. Viele junge Menschen 
bewiesen aber mit ihrem Engagement 
in Berufslehre und Beruf, wie auch in 
Vereinen, dass sie bereit sind, schriƩ-
weise mehr Verantwortung zu über-
nehmen. Dies sei Voraussetzung für 
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Viehschau / 
Johrmärtli  
Montag, 30. September 2019 

Öffentlicher Schauabend mit musikalischer Unterhaltung 

Programm Viehschau: 
8.00 bis 9.15 Uhr  Auffuhr von über 600 Stück Vieh 
ab 10.00 Uhr   JungzüchterweƩbewerb 
ab 14.00 Uhr   Vorführungen / SpezialweƩbewerbe 
15.30 bis 16.30 Uhr  Abfahrt der Tiere 
20.15 Uhr  Öffentlicher Schauabend im Restaurant    

 Hirschen 
 Musikalische Unterhaltung 

Ab 7.45 Uhr    Zufahrt (ausgenommen über Herisau) erschwert.          

Durchfahrt Dorf zwischen „Löwen“ und „Harmonie“ ab 06.30 bis 20.00 Uhr 
gesperrt. 
Es laden freundlich ein:  Die Markt- und Viehschaukommission 

Adventsfenster 2019: Wer macht mit? 

Auch dieses Jahr möchten wir im Ad-
vent wieder mit weihnachtlich deko-
rierten Fenstern unser Dorf schmücken. 
Dazu sind wir auf moƟvierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner angewiesen, 
welche zwischen dem 1. und 24. Dezem-
ber ein dekoriertes Fenster eröffnen. 
Selbstverständlich ist jedem freige-
stellt, ob er dazu zu einem Umtrunk 
einlädt oder nicht.  Auf der publizier-
ten Teilnehmerliste im November-
BläƩli wird wieder ersichtlich sein, 
wer, wann und wo ein Fenster eröff-
nen wird und wer allenfalls einen Aus-
schank plant. 
Wie letztes Jahr, laden wir alle Interes-
sierten auf einen vorweihnachtlichen 
Rundgang mit anschliessendem sƟm-
mungsvollem Apéro ein. Das Datum 
wird später bekannt gegeben. 

Fenster-/Dekorateuren-Börse: 
Wer wohnt im Dorf oder Umgebung 
und möchte sein Fenster zur Verfü-
gung stellen? 
Wer wohnt ausserhalb des Dorfes und 
häƩe Lust ein Fenster im Dorf zu deko-
rieren? 
Haben Sie Lust (die Zeit müssen 
Sie sich halt stehlen) ein Fenster 
zu gestalten? Haben Sie noch 
weitere Fragen? Bitte melden Sie 
sich bis  
15. Oktober 2019 bei Diego Lutz 
(diego_lutz@hotmail.com,   Tel. 
079 763 78 07). Wir freuen uns auf 
Sie! 
 
Standortförderungskommission, 
Stephan Lüchinger 
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Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Schwellbrunn  

Eheschliessung 
- MeƩler, Marco Sven und MeƩler 
geb. Tanner, Sabrina, wohnhaŌ in 
Schwellbrunn. 
- Raschle, Yannick und Raschle geb. 
Rempfler, Leandra, wohnhaŌ in 
Schwellbrunn. 
 
Herzlich Willkommen und auf Wieder-
sehen 
Im Juli 2019 sind 19 Personen neu zu-
gezogen und 10 Personen weggezo-
gen. 
Im August 2019 ist 1 Person neu zuge-
zogen und 3 Personen weggezogen. 
Der Gemeinderat heisst die Neuzuzü-
ger herzlich willkommen und wünscht 
den Weggezogenen alles Gute für die 
ZukunŌ. 

Geburt 
- Schiess, Luca, geboren am 31. Mai 
2019, Sohn des Schiess, Mirco und der 
Schiess geb. Rüegg, Daniela, wohnhaŌ 
in Schwellbrunn. 
- Stevanovic, MarƟn, geboren am 26. 
Juni 2019, Sohn des Stevanovic, Mio-
drag und der Stevanovic geb. AnƟc, 
Marina, wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
 
Todesfall 
- Stark, Johannes, gestorben am 2. 
August 2019 in St. Gallen, geboren 
1950, wohnhaŌ gewesen in Schwell-
brunn. 
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Projekt «Sanierung Mehrzweckanlage Sommertal» 

Der Gemeinderat konnte wie geplant 
an seiner August-Sitzung das Vorpro-
jekt zur VolksabsƟmmung vom 20. 
Oktober 2019 verabschieden. Das 
SƟmmvolk wird rechtzeiƟg mit den 
AbsƟmmungsunterlagen bedient. 
Der Gemeinderat lädt Sie zu einer wei-
teren öffentlichen OrienƟerungsver-
sammlung ein. Er freut sich auf eine 
interessante Veranstaltung und hoŏ 
auf viele Teilnehmer. 

Die Baukommission MZA möchte Sie, 
geschätzte Einwohnerinnen und Ein-
wohner, laufend über das Projekt 
«Sanierung Mehrzweckanlage Som-
mertal» informieren. Sie werden unter 
der Rubrik Sanierung MZA Sommertal 
sämtliche Aktualitäten und Fort-
schriƩe zum Sanierungsprojekt finden. 
Die Website www.schwellbrunn.ch 
dient unter der Rubrik Behörden / Pro-
jekte als weitere InformaƟonsquelle. 

Dienstag, 1. Oktober 2019, 20.00 Uhr, Mehrzweckanlage Sommertal 

Markus Schmidli, Gemeinderat    Präsident BauKo MZA, Projektleitung               
       Bauherrschaft 
Ueli Frischknecht, Gemeindepräsident    Leitung Teilprojekt Finanzen, Projektltg.  
       Bauherrschaft 
Reto Roveda, Gemeinderat     Leitung Teilprojekt Nutzer 
Miriam Handschin     Leitung Teilprojekt InformaƟon 
Röbi Signer, Gemeindeschreiber   Leitung Teilprojekt Recht 
René Schoch      Projektleitung BauherrschaŌ 
ChrisƟan Preisig     Leiter Sub-Arbeitsgruppe Finanzierung 
Werner Meile und 
Jana Rotach, Verwaltungsangestellte   Aktuariat BauKo MZA 

Durch personelle Veränderungen infolge Amtsübergaben oder Stellenwechsel, 
wurden diverse PosiƟonen innerhalb der Baukommission MZA neu besetzt. 
Nachfolgend die neue Zusammensetzung: 
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Information der Umweltschutzkommission und der A-Region 

Von der Gebührenmarke zur Sperrgutmarke; Umstellung per 01.01.2020 

rensäcke bereitzustellen, welche in 
den Grössen 17, 35, 60 und 110 Liter in 
den Verkaufsstellen (Dorfladen Rasch-
le und Käserei Eigenmann) erhältlich 
sind. Der Verkauf der bisherigen Ge-
bührenmarke endet 2019; vorhandene 
Marken dürfen noch bis 30. Juni 2020 
verwendet werden und sind bis dann 
aufzubrauchen. Nach Ablauf dieser 
gewährten Übergangsfrist werden die 
bisherigen Gebührenmarken nicht 
mehr akzepƟert. Die neuen Sperrgut-
marken werden ab Ende Jahr in den 
Verkaufsstellen angeboten und kosten 
Fr. 4.00 je Marke. Dabei handelt es 
sich aber nicht um eine versteckte 
Tariferhöhung, war bisher einfach eine 

Die A-Region (Abfallregion St. Gallen-
Rorschach-Appenzell) teilt mit, dass 
die bisherige Gebührenmarke für die 
Bereitstellung von schwarzen Kehrich-
säcken, FuƩermiƩelsäcken sowie auch 
für Sperrgüter abgeschaŏ und durch 
eine neue Gebührenmarke, welche 
ausschliesslich für Sperrgüter zu ver-
wenden ist, abgelöst wird. Die Zunah-
me an Unterflurbehältern im A-
Regionsgebiet erschwert je länger je 
mehr die Kontrolle des bereitgestell-
ten Kehrichts bezüglich ausreichender 
Frankierung. Die Umstellung erfolgt 
per 01.01.2020. 
Ab diesem Datum ist der Kehricht über 
die weiss-orangen, offiziellen Gebüh-

doppelte Anzahl Marken à Fr. 2.00 
erforderlich. Der ausführliche Tarif 
wird Ende Jahr in den Abfall-Infos der 
Gemeinden publiziert. 
Die A-Region empfiehlt den Einwoh-
nern, keine Gebührenmarken auf Vor-
rat anzuschaffen und frühzeiƟg auf die 
offiziellen Kehrichtgebührensäcke zu 
wechseln. Nichtgebrauchte Gebühren-
marken werden grundsätzlich weder 
bei den Verkaufsstellen noch bei der A
-Region rückerstaƩet. Bei Fragen oder 
in besonderen Fällen gibt die Ge-
schäŌsstelle der A-Region AuskunŌ. 

Ab 1. Januar 2020 gilt nachfolgender SperrguƩarif. Dabei handelt es sich aber nicht um eine versteckte Tarifer-
höhung, bisher war einfach eine doppelte Anzahl Marken à Fr. 2.00 erforderlich. 
 
Preis: 1 Sperrgutmarke kostet Fr. 4.00 (inkl. MWSt.) 

 
Tarif für brennbares Sperrgut und Siloballenfolien 
Sperrgut gebündelt (max. 150 cm lang / bis 30 kg)       1 Marke pro 10 kg 
Siloballenfolien gebündelt (max. 150 cm Ø / bis 30 kg)      1 Marke pro 10 kg 
 
Tarif für Sperrgutmöbel 
BeƩgestell oder LäƩlirost  (bis Rahmengrösse 100 x 200 cm)   2 Marken 
(zerlegt bzw. halbiert)   (bis Rahmengrösse 160 x 200 cm)   3 Marken   
     (bis Rahmengrösse 220 x 200 cm)   4 Marken 
Matratze     (bis Breite 100 cm)      2 Marken 
(gerollt bzw. geschnürt)   (bis Breite 160 cm)      3 Marken 
     (bis Breite 220 cm)      4 Marken 
Sofa, Polstergruppe   (je Sitzplatz)       2 Marken 
Lehnsessel, Fauteuil           2 Marken 
Schrank (zerlegt)    (je Tür)        2 Marken 
Tisch      (bis Grösse 100 x 120 cm)    2 Marken 
Stuhl, GartenplasƟkstuhl ...         1 Marke 
Ski      (je Paar)        1 Marke 

Für allfällige Rückfragen steht zur Verfügung:  

A-Region, Telefon: 071 841 22 22 
Thomas Huber, GeschäŌsführer 
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S c h w e l l b r u n n e r  B i l d k a l e n d e r  2 0 2 0  
Die Standortförderungskommission möchte sich bei allen bedanken, welche die letzten Jahre Bilder zur 
Verfügung gestellt und an der Produktion des Bildkalenders mitgeholfen haben.  
Die Digitalisierung ermöglicht allen individuell gestaltete Kalender kostengünstig zu produzieren. Dies 
hat sich auf den Absatz des Schwellbrunner Bildkalenders ausgewirkt. 
Die Standortförderungskommission hat sich entschlossen, den Bildkalender nicht mehr zu produzieren. 
Die Verkäufe des Bildkalenders 2019 waren sehr tief. Der Schwellbrunner Bildkalender scheint nicht 
mehr gefragt zu sein. 
Weiter haben nur wenige Fotografinnen und Fotografen Bilder eingesendet, was eine Auswahl erschwert.  
Standortförderungskommission: Stephan Lüchinger 



Anzeige 

 

 

Der neue Erlebniskalender ist ab sofort erhältlich unter 
Telefon 071 353 50 30 oder info@ar.prosenectute.ch.  

Neu im Angebot sind die Kurse «Muulörgele», 
«Partnersuche im Internet», «KreaƟves Schreiben» und 
noch viele mehr. 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch online unter 
www.ar.prosenectute.ch. 

Erlebniskalender 

Standverkäufe 
Johrmärtli: 30.09.19 Montag , Dorf 3, ganzer Tag! 

Weihnachtsmarkt: 30.11.19, ab 13.30 bis 20.00 Uhr!  

Nicht verpassen-Vreni`s Glühwein! 

Im Sortiment 
• Diverse Geschenkideen aus Papier, Stoff,  Wolle, 

Garn, Glas, Metall und Holz! 

• Wunderschön gestaltete Karten zu jedem Ereignis! 

• Man findet Originelles für jedes Alter! 

• Los-Sträusse auf Wunsch, Preis und MoƩo angeben! 
 
Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

Samstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
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KLEIDERBÖRSE SCHWELLBRUNN 
__________________________________________________ 

 

Die Herbst– Winterkleiderbörse findet am 
Mittwoch, 30. Oktober 2019 im MZG statt. 

 

Annahme: 

Dienstag, 29. Oktober 2019 von 14.00-16.00 Uhr im MZG 
 

Verkauf: 

Mittwoch, 30. Oktober 2019 von 13.30-15.30 Uhr mit Kaf-
feestube im MZG 

 

Rückzahlungen: 

Mittwoch, 30. Oktober von 17.45-18.15 Uhr im MZG 

Annahme von bis zu 50 sauberen und intakten Winter-
kleidern, Stiefeln, Schlittschuhen, Ski- und Snow-

boardausrüstungen etc., sowie gut erhaltene  und kom-
plette Spielsachen. 

 

Alle nicht verkauften Artikel müssen wieder abgeholt           
oder gespendet werden. 

 

Bei Unklarheiten rufen Sie uns doch an: 
Susanne Zähner:  071 350 16 56 
Silvia Schawalder: 071 352 28 19 

 

Das Börsenteam freut sich auf Ihren Besuch  



Reformierte Kirchgemeinde 

 

liegen zwei wichƟge Feiertage: der 
eidgenössische Dank-, Buss- und 
BeƩag und der Erntedank. Die Namen 
der beiden Feiertage sagen es: An bei-
den geht es ums Danken. Am BeƩag 
danken wir für unser Wohlergehen in 
der Schweiz, am Erntedank für die 
Nahrung, die uns die Natur schenkt. 
Von MiƩe September bis MiƩe No-
vember 2019 sind Sie herzlich zu fol-
genden GoƩesdiensten eingeladen. 
Wo nichts anderes vermerkt ist, findet 
der GoƩesdienst in der Kirche Schwell-
brunn staƩ: 
• 15. September, 09:30 Uhr: BeƩags-

GoƩesdienst mit Abendmahl, musi-
kalische Gestaltung: Musikgesell-
schaŌ Schwellbrunn 

• 22. September, 09:30 Uhr: Familien-
GoƩesdienst zum Erntedank mit 
zwei Taufen, Apéro 

• 6. Oktober, 09:30 Uhr: Regional-
GoƩesdienst 

• 13. Oktober, 09:30 Uhr: Regional-
GoƩesdienst in Schönengrund 
(Kirchenbus) 

• 20. Oktober, 09:30 Uhr: Regional-
GoƩesdienst in WaldstaƩ 
(Kirchenbus) 

• 3. November, 09:30 Uhr: GoƩes-
dienst am ReformaƟonssonntag, mit 
Abendmahl und InformaƟonen von 
Michael Stauffer, Ostmission Worb, 
zur Weihnachtspäckli-AkƟon 

• 10. November, 09:30 Uhr: Musik-
GoƩesdienst mit dem Ad-hoc-Chor 
Schwellbrunn/Teufen unter der Lei-
tung von Peter Roth, Apéro 

 
GoƩesdienst am Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und BeƩag, 15. Sept. 
Im GoƩesdienst am Eidgenössischen 

Wie wächst Frieden? 
Viele Gemüse und Früchte sind reif. Es 
ist Erntezeit im Garten. Ohne Pflege 
und Bewässerung fleissiger Gärtnerin-
nen und Gärtner in den heissen Som-
mertagen wäre die Ernte nicht mög-
lich. So ist es auch mit dem Frieden. 
Ohne Zutun der Menschen ist er we-
der im Kleinen noch im Grossen mög-
lich. Missio 21, eine HilfsorganisaƟon, 
bemüht sich unter anderem weltweit 
um Frieden in Konflikten. Sie arbeiten 
mit der HAIFA-Methode. PrakƟsch 
umgesetzt geht das so: 
H = Halten: Innehalten und LuŌ holen. 
A = Anerkennung: Seinem Gegenüber 
etwas Anerkennendes, PosiƟves sa-
gen. Würdigen, was alles schon vom 
Gegenüber versucht wurde, um das 
Problem zu lösen. 
I = Interesse: Seinem Gegenüber/dem 
angeschniƩenen Thema gegenüber 
deutlich sein Interesse ausdrücken 
und dass man zusammen mit ihm/ihr 
eine für beide gute Lösung finden wolle. 
F = Fehler zugeben, Fragen: Ruhig 
einen Fehler/eigenen Anteil zugeben, 
aber nicht alles zurückstecken. Fragen, 
was das Gegenüber von einem an 
Handeln für die Lösung erwartet. 
A = Antworten, Angebot: Auf die Er-
wartungen antworten. MiƩeilen, was 
man bereit ist, konkret zu tun. Ein kon-
kretes Angebot/einen konstrukƟven 
Vorschlag machen, um die Spannung/
den Konflikt zu lösen. 
Frieden wächst mit konkreten 
SchriƩen von Menschen. (cs/ĩ) 
 
Übersicht über die GoƩesdienste 
In der Zeit zwischen den Schulferien 
im Sommer und denjenigen im Herbst 

Aus der Kirchgemeinde 

Pfarramt:   Pfrn. ChrisƟne Scholer 071 350 02 53, chrisƟne.scholer@ar.ref.ch  
   Pfr. Flurin BaƩaglia 071 352 15 07, flurin.baƩaglia@ar.ref.ch  
Sekretariat:  BrigiƩe MarƟ, 071 351 74 81, arge-ssw@bluewin.ch  
Präsidium:   Marcel Steiner, 079 601 18 64, info@marcelsteiner.ch  
Homepage:  www.kircheschwellbrunn.ch  
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zu danken für die täglichen Speisen 
und die damit verbundene Arbeit durch 
Menschen. Zwei Taufen und der Apéro 
bringen Abwechslung und laden zum 
Verweilen nach dem GoƩesdienst ein. (cs) 
 
Reformationssonntag mit Weih-
nachtspäckli-AkƟon, 3. November 
Die Reformatoren kämpŌen unter 
anderem für eine Erneuerung der Kir-
che, weil sie das Elend der armen Be-
völkerung sahen. Sie beanstandeten, 
dass sich die Kirche durch den Ablass-
handel (Kauf von Ablasspapieren mit 
Geld für die Vergebung der Sünden) 
auch an den Armen bereicherte. Die 
Armut ist weder in der Schweiz und 
noch weniger in den Ländern Osteuro-
pas vollständig behoben. Die Kirchge-
meinde Schwellbrunn sammelt seit 
Jahren Weihnachtspäckli für benach-
teiligte Kinder, Erwachsene und ältere 
Menschen in Moldau. Michael Stauffer 
von der Ostmission Worb erzählt mit 
Bildern von der Verteilung der Päckli. 

Die gemeinsame lockere Feier des Abend-
mahls rundet den GoƩesdienst ab. (cs) 
 
Musik-GoƩesdienst mit Ad-hoc-Chor 
Schwellbrunn/Teufen, 10. November 
Ein oder zweimal im Jahr finden sich 
singbegeisterte Frauen, Männer und 
Jugendliche zum Ad-hoc-Chor Schwell-
brunn/Teufen zusammen. Unter der 
Leitung von Peter Roth proben sie 
Lieder. Mit den eingeübten Liedern 
gestaltet der Chor je einen GoƩes-
dienst in Teufen und Schwellbrunn 
mit. In Schwellbrunn wird der Ad-hoc-
Chor im GoƩesdienst am 10. Novem-
ber mitwirken. Nach dem GoƩesdienst 
lädt die Kirchgemeinde Schwellbrunn 
alle zu einem Apéro ein. 
Der Ad-hoc-Chor probt an folgenden 
Daten: 12.09. in Teufen, 20.09. in 
Schwellbrunn, 17.10. in Teufen, 25.10. 
in Schwellbrunn, 31.10. in Teufen; 
Mitwirkung im GoƩesdienst in Teufen 
am 03.11. Wer sich neu fürs Mitsingen 
interessiert, melde sich im Pfarramt. (ĩ) 

Dank-, Buss- und BeƩag, danken wir 
für unser Wohlergehen in der Schweiz, 
für unseren Wohlstand und den Frie-
den, in denen wir leben dürfen. Auch 
betrachten wir unser Handeln in der 
Welt kriƟsch und suchen dort, wo es 
angezeigt ist, nach einem gerechten 
und nachhalƟgen Tun. Unser Danken, 
unser Busse-Tun und unser Beten wird 
getragen von wohlklingenden Tönen 
der MusikgesellschaŌ Schwellbrunn. (ĩ) 
 
Familien-GoƩesdienst zum Ernte-
dank, 22. September 
Täglich erfreuen sich Menschen land-
auf und landab an einem stärkenden 
MiƩag- und Abendessen. Viele Gemü-
se, Salate, Früchte haben ihre Ernte-
zeit im Herbst. Ihre Pflege in Gärten 
und auf den Feldern ist mit viel Arbeit 
verbunden. Im Alltag – wenn es pres-
siert, weil die Arbeit ruŌ – ist man sich 
ihres Geschmackes oŌ nicht bewusst. 
Der GoƩesdienst an diesem Sonntag 
bietet Gelegenheit, innezuhalten und 
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tere InformaƟonen für Jugendliche auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Jugendliche. (cs/ĩ) 
 
Neue Religionslehrerin MarƟna Schäfer 
Vor einiger Zeit haben wir Sie darüber 
informiert, dass Gisela Fabian ihre 
Stelle als Religionslehrerin in Schwell-
brunn gekündigt hat. Seither waren 
wir auf der Suche nach einer Nachfol-
gerin. Dies gestaltete sich als sehr 
schwierig. Es trafen leider keine Be-
werbungen ein. Deshalb sind wir froh 
und dankbar, dass sich Frau Dr. MarƟ-
na Schäfer bereit erklärt hat, die erste, 
zweite, vierte und fünŌe Klasse für das 
aktuelle Schuljahr zu unterrichten. Wie 
sich die UnterrichtssituaƟon im nächs-
ten Schuljahr gestaltet ist zurzeit noch 
unklar. Wir werden Sie selbstverständ-
lich wieder informieren. 
Einige Angaben zur neuen LehrkraŌ: 
MarƟna Schäfer hat in Deutschland 

das Studium zur Sonder- und Heilpä-
dagogik mit dem Staatsexamen abge-
schlossen. 2013 schloss sie ein berufs-
begleitendes, ökumenisches Studium 
zur christlichen Theologie mit dem 
Master ab. Dazu kommen ein Bachelor 
in interreligiöser Kompetenz und vor 
vielen Jahren Abschlüsse in Germanis-
Ɵk und Geschichte. In ihrer TäƟgkeit 
als schulischer Heilpädagogin und Klas-
senlehrerin erteilte sie seit 2013 so-
wohl schulischen als auch kirchlichen 
Religionsunterricht. Ihre MoƟvaƟon 
für diese TäƟgkeit drückt sie folgen-
dermassen aus: „Glaube ist für mich 
eine Ressource, die das Leben erleich-
tert und hell macht. Ich finde es wich-
Ɵg, Dankbarkeit für die Schönheit der 
Schöpfung sowohl zu empfinden als 
auch in Gebeten, Liedern, GoƩesdiens-
ten, Kunst, etc. auszudrücken.“ Neben 
ihrer TäƟgkeit an verschiedenen Schu-
len spielt die Musik in ihrem Leben 
eine grosse Rolle. Sie singt in zwei 

Neues Angebot: Herbstmusik in der 
Kirche, Freitag 27. September 
Marianne Anderegg gestaltet das Kon-
zert mit bekannten Melodien aus der 
klassischen Musik, aus der Blasmusik 
und natürlich aus der Volksmusik. Das 
Konzert in der Kirche beginnt um 
19:30 Uhr. Siehe Inserat in diesem 
bläƩli. (cs) 
 
GoƩesdienst für Jugendliche 
Von MiƩe September bis MiƩe No-
vember wird den Jugendlichen der 
Besuch folgender zwei GoƩesdiensten 
empfohlen: 
• 22. September, 09:30 Uhr: Familien-

GoƩesdienst zum Erntedank 
• 10. November, 09:30 Uhr: Musik-

GoƩesdienst mit dem Ad-hoc-Chor 
Schwellbrunn/Teufen 

Der Besuch dieser beiden GoƩesdiens-
te wird den Jugendlich nicht nur emp-
fohlen, sondern sie sind dazu selbst-
verständlich herzlich eingeladen. Wei-
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Knabberzeug und einem guten Gläs-
chen verƟeŌ sich der bunte Gedanken-
austausch. Kontaktpersonen für Neu-
interessierte sind: Bea Gubser (Tel. 
071 350 00 35) und ChrisƟne Scholer. (cs) 
 
Gottesdienste im Betreuungszentrum Risi 
▪ 11. September 
▪ 9. Oktober 
▪ 6. November 
Die GoƩesdienste finden um 15:00 
Uhr im Raum Alpsteinblick staƩ. Wei-
tere InformaƟonen für SeniorInnen auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für SeniorInnen. (cs) 
 
MiƩagsƟsch für Seniorinnen und Seni-
oren 
Am ersten Donnerstag jeden Monats 
triŏ sich eine muntere Schar Seniorin-
nen und Senioren zum gemeinsamen 
MiƩagessen in einem der Restaurants 
in Schwellbrunn. Nach dem Essen ver-
bringen manche Teilnehmende den 
NachmiƩag mit Tischspielen oder Jas-
sen. Die beiden nächsten Termine des 
MiƩagsƟschs sind: 
• 3. Oktober, 11:30 Uhr, Restaurant 

Löwen 
• 7. November, 11:30 Uhr, Restaurant 

Storchen 
Wer sich neu für den MiƩagsƟsch inte-
ressiert, ist gebeten, sich mit Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel: 071 352 37 44, in 
Verbindung zu setzen. (ĩ) 
 
Voranzeige: Seniorenferien 2020 
▪ 1. Woche: 4. – 8. Mai 
▪ 2. Woche: 11. – 15. Mai 
Es geht an den Weissensee in Kärnten/
Österreich. (cs) 
 
Voranzeige: Erwachsenenbildung, 
Donnerstag 14. November 
Wie sterben Menschen heute?  
Was sind Palliative Care und Spiritual Care? 
Ort: Saal des Pfarrhauses Schönengrund 
Zeit: 15: 00 – 16:30 Uhr; 19:30–21:00 Uhr  
Das Sekretariat der drei Kirchgemein-
den Schönengrund, Schwellbrunn und 

WaldstaƩ wird rechtzeiƟg Einladungen 
mit Anmeldetalon versenden. Siehe 
Inserat in diesem bläƩli. (cs) 
 
Weihnachtspäckli-AkƟon 
• MiƩe Oktober erhalten alle Haushal-

tungen mit Postleitzahl 9103, 9104 
und 9105 einen Flyer, der die wich-
Ɵgsten Angaben zur AkƟon enthält.  

• Sonntag, 3. November, 9:30 Uhr: 
Michael Stauffer berichtet mit Bil-
dern von der Verteilung der Weih-
nachtspäckli in Moldau. 

• Ab Ende Oktober können vollständige 
Päckli im Dorfladen gekauŌ werden. 

• Montag, 25. November, 17.00 - 
18.30 Uhr Päckli-Annahme im Pfarr-
haus mit Kaffeestube. (cs) 

 
Stricken für die Weihnachtspäckli-
AkƟon 
Das nächste Strick-Chränzli findet nicht 
mehr am Montag, sondern neu am 
Dienstag, 8. Oktober, 14:00 – ca. 16:30 
Uhr im Pfarrhaus staƩ. (cs) 
 
Leid 
Von zwei Mitgliedern der Kirchge-
meinde mussten wir uns für immer 
verabschieden: 
• Elsa Keller geborene Schlauri, wohn-

haŌ gewesen im Betreuungszentrum 
Risi, verstorben im 89. Lebensjahr 

• Johannes Stark, wohnhaŌ gewesen 
in der Geren 29, verstorben im 70. 
Lebensjahr 

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende 
eines mühsam gewordenen Weges. 

Franziskus von Assisi 
Wir werden Elsa Keller und Johannes 
Stark in guter und dankbarer Erinne-
rung behalten. 
 
Herbsƞerien 2019 
▪ Flurin BaƩaglia bezieht seine 
Herbsƞerien vom 6. bis 20. Oktober. 
▪ ChrisƟne Scholer weilt vom 12. bis 
20. Oktober in den Ferien. 
Während der Abwesenheit beider 
Pfarrpersonen ist eine Vertretung ein-
gerichtet. 

Chören und komponiert, meistens 
sakrale Musik. (hl) 
 
Kolibri KindergoƩesdienst 
Eine muntere Kinderschar triŏ sich 
zum Spielen, Singen, Geschichten hö-
ren und Beten an folgenden Sonnta-
gen (09:30 bis 10:30 Uhr):  
▪ 15. und 29. September 
▪ 3. und 17. November 
Doris Knöpfel und Bea Gubser 
freuen sich auf die Kinder ab 
dem zweiten Kindergarten. Wei-
tere Informationen für Kinder auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Kinder. (cs) 
 
Fiire mit de Chliine, Samstag 14. Sep-
tember 
• 09:30 – 10:00 Uhr Fiire mit de Chli-

ine in der Kirche 
• 10:00 – 10:30 Uhr Znüni im Gast-

haus Kreuz (cs) 
 
Fiire mit de Chliine und Tauferinne-
rung, Samstag 2. November 
Das neue Kirchenjahr beginnt mit dem 
ersten Advent. Folglich geht das alte 
Kirchenjahr im November zu Ende. In 
der Tauferinnerung erinnern sich die 
Familien mit ihren Kindern der Taufe 
im zu Ende gehenden Kirchenjahr 
• 09:30 – 10:00 Uhr Tauferinnerung 

für Kinder, die seit der Tauferinne-
rung 2018 getauŌ wurden 

• 10:00 – 10:30 Uhr Fiire mit de Chliine 
• 10:30 – 11:00 Uhr Znüni im Pfarr-

haus 
Selbstverständlich sind die TauŅinder 
und ihre Familien auch zum Fiire mit 
de Chliine eingeladen. Weitere Infor-
maƟonen für Familien auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Familien. (cs) 
 
Frauentreff 
Lebensnah und –prakƟsch sind die 
Gesprächsanregungen, die die Teil-
nehmerinnen reihum einbringen. Mit 
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Hinweis 
Am Sonntag, 22. September spielt die 
MusikgesellschaŌ Dicken zwischen 
10.00 und 10.45 Uhr im Risi. (Je nach 
WiƩerung, draussen oder drinnen) 

SƟŌung Risi 
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ihre Angehörigen und das Personal 
genossen die Stunden im SchaƩen und 
einem angenehmen «LüŌli».  
AS/UB 

Aus dem Betreuungszentrum Risi  

Ein gefälliger und schöner 1. August 
NachmiƩag, im Gartenrestaurant Risi 
Das schöne SommerweƩer war uns 
hold und ermöglichte es allen Bewoh-
nenden und Besuchern die Gartenter-
rasse voll zu geniessen. Urchige Musik-
klänge vom Trio Wyssbach vom Büh-
ler, leiteten dann hinüber zu Salatspei-
sen, etwas Grilliertem und dem obliga-
ten Glace Dessert (Erdbeer Vanille mit 
Schweizerkreuz). Die Bewohnenden, 

Das Café Risi-Team im neuen Dress       
Ab September werden Sie von den 
Mitarbeiterinnen des Café Risi Teams 
im neuen Ouƞit bedient. Dies ist das 
Resultat der Projektarbeit «neue Ser-
vice Bekleidung» welches die Leiterin 
Hotellerie zusammen mit Ihrem Team 
erarbeitete.   
Das Risi Café Team freut sich, Sie zu 
begrüssen. Die täglichen Öffnungszei-
ten von 10.00 bis 17.15 Uhr.  
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Herbstgedanken 
Ende Sommer. Das denken wohl viele, wie ich, der gerade an einem wolkenverhangenen AugusƩag diese Zeilen schreibt. Die 
Ferien sind vorbei, der Alltag hat schon längst wieder begonnen und der Grill ist mehr oder weniger noch eine Gartendeko, 
die bald verräumt werden muss. 
Jedoch steht die nächste aufregende Jahreszeit schon vor der Tür. Klar wird es ein wenig kühler und nasser, dafür können wir 
uns wieder an wunderbaren Herbstbildern erfreuen und eine bunte BläƩerpracht geniessen. 
Danken wir GoƩ mit ganzem Herzen für den Zauber der Natur und die unterschiedlichen Bilder, die sie uns zeichnet. 
Danken wir GoƩ, dass die Natur uns so grosszügig beschenkt. 
Danken wir auch GoƩ, dass es Menschen gibt, die sich für sie einsetzen. 
Amen. 

Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam,  
Thomas Schwarz 

Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Kilian Mahler                                   071 361 16 71 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  
Pfarrer Reto Oberholzer 071 351 11 43 

AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70        

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Sekretariat MarƟna Thür und BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Thomas Schwarz   (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 360 00 19 
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Besondere GoƩesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

14. September GoƩesdienst zum Erntedank 
18.30 Uhr katholische Kirche Zürchersmühle 

15. September Ökumenischer GoƩesdienst zum Eidgenössischen BeƩag 
10.00 Uhr reformierte Kirche Herisau 
14:00 Uhr Winkfeld WaldstaƩ 

21. September GoƩesdienst zum Erntedank 
18.30 Uhr katholische Kirche WaldstaƩ 

22. September Erntedank FamiliengoƩesdienst mit Pfarreikaffee 
10.00 Uhr katholische Kirche Herisau 

28. Oktober GoƩesdienst: Fest der FreundschaŌ 
Mit dem Kirchenchor 
10:30 Uhr katholische Kirche Herisau 
Chinderfiir 
10:30 Unterkirche Herisau 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

2. Oktober StammƟsch „Peter und Paul“ 
19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

3. Oktober Trauercafé Appenzeller Hinterland 
14.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

19. Oktober Tanzfreu(n)de 
Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

24. Oktober Fragen am Lebensende – Leben bis zuletzt! Sterbehilfe oder Sterbebegleitung 
19.30 Uhr Katholisches Pfarreiheim Herisau 

6. November StammƟsch „Peter und Paul“ 
19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

7. November Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

FrauengemeinschaŌ 

18. September Für Gross und Klein: Wir gehen ins Schoggiland der Maestrani 
Unser MoƩo für diesen Ausflug: Entdecken, Staunen und Geniessen auf dem geführten Erlebnis – 
Rundgang bei Maestrani’s Choccolarium in Flawil. Der Rundgang dauert ca. 1,5 Stunden. 
Treffpunkt: 13.45 Uhr Eingang Maestrani Flawil 
Kosten: Für Mitglieder: Erwachsene CHF 10.00 Kinder CHF 5.00 
Für Nichtmitglieder: Erwachsene CHF 10.00 Kinder CHF 5.00 
Anmeldung bis 31. August: Lena Mock 071 351 17 11 oder wa.mock@bluewin.ch 

25. September Aus dem Seniorenprogramm: 
Besuch der Schellenschmiede von Peter Preisig, Gossau 
Erfahren Sie in einer Vorführung die wesentlichen ArbeitsschriƩe, von der Herstellung der Holzkoh-
le bis zum AbsƟmmen einer Schelle/ Rolle. 
Weitere Details entnehmen Sie biƩe dem Pfarreiforum. 

30. Oktober Aus dem Seniorenprogramm: Rund um’s Auge 
InformaƟonsanlass mit Herr De Tomasi (OpƟk-Studio Holderegger)  
Weitere InformaƟonen entnehmen Sie biƩe dem Pfarreiforum. 

6. November GoƩesdienst für die verstorbenen Frauen der Pfarrei 
Anschliessend sind Sie zu Kaffee und Gipfeli in der Pfarreistube eingeladen. 
09:00 Uhr Unterkirche Herisau 

9. November Kasperlitheater Rugelimuzz 
1. Vorführung 14.00 Uhr, 2. Vorführung 15.30 Uhr 
Dauer ca. 45-60 Minuten, EintriƩ pro Person: CHF 4.00 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 
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Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Claudio Nef  
Telefon  071 352 75 81  
E-Mail  schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage  www.schwellbrunn.ch/schule 

Oberstufe. Ein Schüler fehlte dabei: 
Tobias Tobler. Er gewann die Gold-
medaille an der Handmäh-
EuropameisterschaŌ in St. Florian 
(Österreich). Herzliche GratulaƟon! 
 
Weiterbildungen der Lehrpersonen 
In der letzten Ferienwoche haben sich 
die Lehrpersonen an zwei Weiterbil-
dungstagen unter anderem mit der 
veränderten Beurteilung auseinander-
gesetzt. Zwischen den Sommer- und 
Herbsƞerien werden alle Lehrperso-
nen eine weitere kantonale Weiterbil-
dung zum Thema «Lehrplan 21» besu-
chen. Im Zyklus 1 (Kiga und 1./2. Klas-
se) ist dies bereits geschehen. 
 
Schulweg 
Der Schulweg liegt in der Verantwor-
tung der Eltern. Begleiten Sie Ihr Kind 

während der ersten Zeit und zeigen 
Sie ihm das korrekte Verhalten. Schen-
ken Sie Ihrem Kind Vertrauen und Ver-
antwortung, sobald es alleine auf den 
Weg geht. Bleiben Sie aber in gutem 
Kontakt mit ihm und überprüfen Sie 
zwischendurch, ob es sich an Ihre Ab-
machungen hält. 
 
Bonjour les Welsch 
Fondue, Schwingen und Zauren gehö-
ren genauso zur Schweiz wie die vier 
Landessprachen. Darum freut es mich 
ausserordentlich, dass das Projekt 
«JurAR» in die zweite Runde geht. Die 
Lehrpersonen der 5./6. Klasse sind 
bereits an den Vorbereitungen für den 
Besuch einer weiteren Klasse aus Les 
Bois im Jura. 
 
Claudio Nef, Schulleiter  

Am 12. August 2019 sind rund 200 
Schülerinnen und Schüler ins neue 
Schuljahr gestartet. Die Kleinen waren 
sicher nervöser als die Grossen, doch 
auch die 28 Lehrpersonen waren ge-
spannt auf ihre neuen Schützlinge. 
Auf dem Nachhauseweg waren dann 
fast nur glückliche Gesichter zu sehen. 
Doch ein Mädchen war traurig. Es 
haƩe sich erhoŏ, nach dem ersten 
Schultag bereits lesen zu können. Zu 
Hause forderte es prompt einen Joker-
tag, weil die Schule sowieso nichts 
bringe. 
An der Schulschlussfeier vor den Som-
merferien berichteten uns die austre-
tenden Schülerinnen und Schüler, dass 
ihnen die Schule sehr wohl etwas ge-
bracht hat. Mehr zur Schulschlussfeier 
lesen Sie weiter hinten. Dort erfahren 
Sie auch mehr zum  Startlager der 

Schulanlässe*, Ferien und Freitage  

Mi, 11.9.2019 SchARm, Zyklus 2 (3. – 6. Klasse, unterrichtsfrei) 
Di, 17.09 – Do, 19.092019 Risi-Weiher-Tage «Paul Klee», Zyklus 1 (Kiga und 1./2. Klasse) 
Mi, 25.9.2019 SchARm, Zyklus 3 (Oberstufe, unterrichtsfrei) 
Mo, 30.9.2019 Viehschau & Jahrmarkt (unterrichtsfrei) 
Fr, 4.10.2019 Waldmorgen der MiƩelstufe 

Sa, 5.10. – So, 20.10.2019 Herbsƞerien 

Mo, 21. – Fr, 25.10.2019 JurAR: 6. Klasse aus Les Bois in Schwellbrunn 

Do, 1.11.2019 Stufenkonferenz (unterrichtsfrei) 
Do, 14.11.2019 ZukunŌstag 5./6. Klasse 

Di, 19.11.2019 Elternabend mit dem Elternforum Schwellbrunn 
 «Computer, Handy & Co. – Chancen und Gefahren digitaler Medien» 

* öffentliche Veranstaltungen sind feƩ gedruckt 
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Neue Lehrpersonen 

Madeleine Wehrle aus Trogen ist die 
neue Klassenlehrerin der 5./6. Klasse. 
Im Sommer hat sie das Studium an der 
Pädagogischen Hochschule in Ror-
schach abgeschlossen und freut sich, 
nun endlich eine eigene Klasse zu un-
terrichten. Die Begeisterung etwas 
Neues zu lehren und gerne zur Schule 
zu gehen, gehören zu ihren Hauptzie-

len, welche sie ihren Schülerinnen und 
Schülern weitergeben möchten. Denn 
nicht ohne Grund ist ihr Lieblingszitat 
von Ute Lauterbach: «Da wo Begeiste-
rung ist, ist Berufung.» 
Nicht nur Begeisterung im Beruf ist für 
sie wichƟg, auch die Abwechslung 
macht Madeleine Wehrle aus. Sie ge-
niesst ihre Freizeit gerne mit Familie 
und Freunden sowie sportlich in der 
SchaukelringsekƟon Wald AR. Auch 
leitet sie das Training der Kinder im 
Geräteturnen. Sport im Allgemeinen 
bereitet ihr grosse Freude, ob 
Rennvelo fahren, Schwimmen oder 
Wandern.  
Doch nicht nur Bewegung macht ihr 
Spass, auch Essen ist eine grosse Lei-
denschaŌ von ihr: Sei es das gemütli-
che Kochen mit Freunden oder die 
Mithilfe an Kochkursen. 
Frau Wehrle freut sich sehr, in einem 
«chlii und hämmeligen» Dorf wie 
Schwellbrunn arbeiten zu dürfen. 

 

Jahre lang im Kanton Zürich gearbei-
tet. Mit seiner Frau und seinen beiden 
Töchtern lebt er seit sechs Jahren in 
Flawil. Neben dem Arbeitsleben nimmt 
die Familie einen zentralen Platz im 
Leben von Adrian Schär ein. Die 
dadurch recht spärliche Freizeit ist 
vom Faustballsport und der Musik 
geprägt. 
Die Entwicklungen an der Schule 
Schwellbrunn und die geografische 
Nähe zu seinem Wohnort haben ihn 
nun zurückgeführt. Adrian Schär freut 
sich sehr, das fortschriƩliche Schulsys-
tem im Sommertal kennenzulernen 
und wieder Teil davon zu werden. 
 

Naomi Leuthold hat neu die Lerngrup-
pe «orange» an der Oberstufe Som-
mertal übernommen. Sie hat ihre Aus-
bildung an der Pädagogischen Hoch-
schule St.Gallen im Dezember 2015 in 
der sprachlich-historischen Richtung 
abgeschlossen und war seither in ver-
schiedenen Kantonen täƟg. 
Sie selbst ist in Gais aufgewachsen und 
zur Schule gegangen und freut sich, 
wieder in ihren Heimatkanton zurück-
zukehren. In ihrer Freizeit hat sie ger-
ne ein Buch in der Hand oder ist rund 
um den Fussballplatz unterwegs. 
SporƟnteressierte haben ihren Namen 
vielleicht auch schon einmal unter 
einem Zeitungsbericht gelesen. 

 

Eveline Dörig ist die neue Klassenleh-
rperson der 3./4. Klasse im Sommer-
tal. Sie ist in Herisau aufgewachsen 
und wohnt seit Kurzem in St. Gallen. 
Im Juni hat sie das Studium abge-
schlossen und unterrichtet nun Ihre 
erste eigene Klasse. In ihrer Freizeit 
spielt sie Handball, geht gerne auf 
eine Wanderung oder eine Bike-Tour. 
Frau Dörig freut sich auf das kom-
mende Schuljahr mit vielen lehrrei-
chen, schönen und lusƟgen Momen-
ten mit ihrer Klasse. 

Adrian Schär übernimmt die Lehrertä-
Ɵgkeit von Claudio Nef, dem neuen 
Schulleiter. Seine Ausbildung zum 
Oberstufenlehrer phil. II hat er an der 
Pädagogischen Hochschule St. Gallen 
absolviert. Er ist mit der Oberstufe 
Schwellbrunn bereits vertraut, hat er 
doch seinen BerufseinsƟeg vor 18 Jah-
ren hier gemacht.  
Nach einer längeren Reise hat er 14 
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Uf ond devo… 

Die diesjährige Schulschlussfeier der Gesamtschule Schwellbrunn stand ganz unter dem MoƩo eben die-
ses Gölä Songs, denn für das kommende Schuljahr stehen einige Veränderungen in den Schulhäusern an. 

Klasse), Nicole Allenspach (Oberstufe) 
und Reto Künzli (5./6. Klasse) wechseln 
nach 4 bzw. 6 Jahren in Schwellbrunn 
in andere Landesteile oder widmen 
sich anderen Schulstufen. Auch auf 
Claudio Nef, der 16 Jahre an der Ober-
stufe Schwellbrunn unterrichtete, war-
tet eine neue Aufgabe – nämlich die 
der Schulleitung. Somit wurde an-
schliessend auch Barbara Brandenberg 
selbst nach 8 Jahren verabschiedet 
und der Schlüssel zum Schulleitungs-
büro wurde symbolisch an Claudio Nef 
übergeben. 
 

Der strahlende Sonnenschein und die 
angenehm warmen Temperaturen 
lockten die Schwellbrunner Bevölke-
rung in Scharen zum Grillstand vor der 
MZA. Um Punkt 19.00 Uhr wurde die 
Feier zum Ende des Schuljahres feier-
lich eröffnet durch Claudio Ambrosio 
und die Band der Oberstufe. 
Die bisherige Schulleiterin Barbara 
Brandenberg wagte einen Blick zurück 
auf das vergangene Schuljahr. Dem 
MoƩo des Abends entsprechend 
musste sie anschliessend gleich meh-
rere langjährige Lehrpersonen verab-
schieden: Eleonora Ben Soltane (3./4. 
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von Herzen und wünschen ihnen alles 
Gute für die ZukunŌ! 
Mit einem musikalischen 
«Arrivederci» wurde das Publikum 
zum Schluss von allen Schülerinnen 
und Schülern in den wohlverdienten 
Urlaub geschickt.  

Einen weiteren tradiƟonellen Pro-
grammpunkt bildete später die Verab-
schiedung der Schulabgängerinnen 
und -gänger. Auch in diesem Jahr ge-
lang es dem gesamten Jahrgang der 3. 
Oberstufe, eine passende Anschlusslö-
sung zu finden. Wir gratulieren allen 

Damit aber noch nicht genug der Ver-
abschiedungen: Die Schulkommission 
dankte auch Ueli Frischknecht für sei-
nen grossen Einsatz als Schulpräsident 
während den letzten 7 Jahren und 
wünschte ihm für sein neues Amt als 
Gemeindepräsident alles Gute. 
Nach weiteren Einlagen der Band und 
des Chors, sowie schauspielerischen 
Leistungen der Primarschülerinnen 
und -schüler wurden Eveline Dörig 
(3./4. Klasse), Madeleine Wehrle (5./6. 
Klasse), Naomi Leuthold (Oberstufe) 
und Adrian Schär (Oberstufe) herzlich 
begrüsst. Die Runde der neuen Ge-
sichter an der Schule Schwell-
brunn komplettiert Reto Roveda, der 
ab sofort die FunkƟon des Schulpräsi-
denten übernimmt – worauf er sich 
sichtlich freut. 
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Gipfelstürmer und Spürnasen  / Startlager der Oberstufe Sommertal im Entlebuch 

Zum Start ins neue Schuljahr verbrachte die Oberstufe Sommertal eine Woche in Flühli (LU). Das Ziel des 
Lagers war es, sich gegenseiƟg und das System der Oberstufe kennenzulernen. Es war eine gelungene 
Woche mit mehr WeƩerglück als erwartet. 

einem JassnachmiƩag versammelte. 
Die Schülerinnen und Schüler lernten 
verschiedene Jassarten kennen – von 
Schellenjass über «Hosenabe» bis zu 
«Banduhre» war alles dabei. Am 
Abend genossen die Jugendlichen ihre 
Freizeit bei Sport und Spiel – das Ange-
bot «Kinoabend» wurde wegen man-
gelnder Nachfrage kurzerhand aus 
dem Programm gestrichen. StaƩdes-
sen konnte die Leinwand dazu genutzt 
werden, das Spiel der Schweizer Faust-
ballnaƟonalmannschaŌ zu verfolgen.  
Am MiƩwoch reiste die Oberstufe 
nach Luzern, wo sie für den «Foxtrail» 
– eine moderne Schnitzeljagd – ange-
meldet war. In kleinen Gruppen muss-
ten die Schülerinnen und Schüler Spür-
sinn und KombinaƟonsfähigkeit bewei-
sen und den Weg von einem Hinweis 
zum nächsten finden. Entschlüsselte 
man die Aufgaben nicht richƟg, geriet 
man schnell auf den falschen Weg. 
Meist konnte der Fehler jedoch rasch 
erkannt und der richƟge Kurs gefun-
den werden. Auf unterschiedlichsten 
Wegen waren die acht Gruppen so 
rund um Luzern unterwegs, teilweise 
sogar mit Schiff, Fähre oder altehrwür-
diger Standseilbahn. Die letzte Aufga-
be war für alle Gruppen gleich: Sie 
mussten vor dem Theatergebäude ein 
Gruppen-Selfie aufnehmen und 
dadurch ihren Foxtrail beenden. Über 
die restliche Zeit bis zur Heimreise 
durŌen die Jugendlichen frei verfügen 
und so mischten sie sich in die bunte 
Menge der Luzerner Tagestouristen. 
Am Abend im Lagerhaus durŌe natür-
lich auch der tradiƟonelle «Kampf der 
Farben» im Wer wird Millionär? nicht 
fehlen. Dieses Jahr haƩe die Lerngrup-

Der Start ins Lager begann regnerisch 
und grau. Doch zum Glück stand zu-
erst eine lange Zugfahrt an, womit 
man von den WeƩerkapriolen noch 
eine Weile verschont blieb. In 
SchüpĬeim hiess es dann umsteigen 
auf das Postauto, welches für die 48 
Schülerinnen und Schüler und ihre 
Lehrpersonen – allesamt mehr oder 
weniger schwer beladen – gleich einen 
Extrawagen mit Anhänger schickte. 
Auf einer Panoramastrasse ging es 
weiter nach Flühli und dann noch zu 
Fuss hoch zum Lagerhaus 
«Rothornblick». Das Holzhaus bot 
reichlich Umschwung mit Tischtennis-
Ɵsch und Basketballfeld, was natürlich 
so bald wie möglich getestet und in 
Betrieb genommen wurde.  
Der erste ganze Tag im Lager begann 
so, wie der vorherige aufgehört haƩe: 
grau und feucht. Den VormiƩag ver-
brachten die Lernteams mit Kennen-
lern- und KooperaƟonsspielen. Da der 
Regen dann aber auĬörte, stand auch 
der geplanten Wanderung zum 
«Chessiloch» (Wasserfall) nichts mehr 
im Wege. Unterwegs führte der Pfad 
an einer Schwefelquelle vorbei, deren 
Wasser früher für Heilbäder genutzt 
wurde. Bei den Schülerinnen und 
Schülern führte die Schwefelquelle 
jedoch eher zu Nasenrümpfen als zu 
wundersamen Heilungen. Beim 
«Chessiloch» erwartete die Wander-
gruppe bereits der DuŌ von gebrate-
nen Würsten, die das Küchenteam 
unter der Leitung von Gabi Brunner 
zubereitet haƩe. Nach der Stärkung 
ging es entlang der Emme zurück ins 
Dorf und hinauf zum Lagerhaus, wo 
sich die Oberstufe anschliessend zu 

pe «orange» die Nase vorne und ge-
wann den Kampf mit knappem Vor-
sprung. 
Der Donnerstag begann mit Pracht-
weƩer – das kam der Lagergruppe 
äusserst gelegen. Denn an diesem Tag 
stand der sportliche Höhepunkt der 
Woche auf dem Programm: eine Wan-
derung auf das Rothorn. Klar, dass dies 
nicht fehlen durŌe, wenn das Lager-
haus schon «Rothornblick» hiess. Bei 
der TalstaƟon der Seilbahn in Sören-
berg, dem Ausgangspunkt der Wande-
rung, trennten 1100 Höhenmeter die 
Oberstufe vor ihrem Ziel, dem Gipfel 
des Rothorn. Der Weg ging steƟg und 
im Zickzack nach oben, nicht gerade 
das Lieblingsprogramm der meisten 
Jugendlichen. Doch nach knapp zwei 
Stunden konnte bereits das Etappen-
ziel «Eisee» erreicht werden, wo eine 
lange MiƩagspause eingelegt wurde. 
Ein paar hartgesoƩene Jungs und 
Mädchen wagten sogar einen Sprung 
in den kalten Bergsee. Vom Eisee aus 
ging es streckenmässig nicht mehr so 
weit, jedoch haƩe es dieser AbschniƩ 
in sich. Mit gegenseiƟger MoƟvaƟon 
und einigen Trinkpausen konnte auch 
die letzte Etappe bezwungen werden. 
Auf dem Gipfel sƟmmten einige Schü-
lerinnen und Schüler ein Zäuerli an, 
während andere die Aussicht genossen 
oder sich über ihre Leistung freuten. 
Als Belohnung gab es anschliessend an 
die strenge Wanderung einen Besuch 
im Hallenbad Sörenberg. Dort trafen 
die Schülerinnen und Schüler zufällig 
den Schwinger Joel Wicki an und nutz-
ten die Gelegenheit gleich, um sich ein 
Autogramm zu holen.  
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zügig vonstaƩen, dass am Schluss 
nochmals Zeit blieb, die Lehrer im 
Pingpong zu bezwingen. Auf dem glei-
chen Weg wie bei der Hinreise ging es 
dann zurück nach Schwellbrunn, wo 
der Extrabus voll beladen, aber sogar 
einige Minuten zu früh ankam. Kurz 
danach brachte der Teambus der 

Schweizer Handmäh-DelegaƟon auch 
den frischgebackenen Europameister 
Tobias Tobler nach Hause, der wegen 
des WeƩkampfs nicht am Lager teil-
nehmen konnte – was sich aber offen-
sichtlich gelohnt haƩe, herzliche Gra-
tulaƟon! 
Naomi Leuthold 

Dann hiess es schon bald wieder 
Koffer packen. Nach einem letzten 
Abend im Lagerhaus (es wurde fleissig 
gejasst und gespielt) konnten die Ju-
gendlichen am Freitagmorgen ein biss-
chen länger schlafen. Dann musste das 
ganze Haus geputzt und auf Vorder-
mann gebracht werden. Dies ging so 

Erinnerungsfoto der Lerngruppe «rot» auf dem Rothorngipfel.  

ZmiƩag beim Chessiloch.  

Sowohl bei «The Game» …  … als auch bei dieser Aufgabe 
war Zusammenarbeit gefragt.  

Das Lagerhaus «Rothornblick».  



Bericht 

 

Fläche von  5 x 7 Meter in möglichst 
kurzer Zeit und möglichst sauber mit 
der Sense gemäht werden musste.  
Tobias Tobler setzt sich gegen zehn 
weitere Junioren im WeƩkampf durch, 
und holt sich mit einer Zeit von 40,98 
Sekunden und minimalen Strafsekun-
den durch  sauberes Mähen souverän 
den EuropameisterƟtel. Herzlichen 

Glückwunsch! Handmähverein Ost-
schweiz  (www.handmaehen.ch) 

Alle zwei Jahre finden die Europameis-
terschaŌen im Handmähen staƩ. Die 
Besten aus neun verschiedenen Län-
dern mähten vom 13.-16. August 2019 
in Schärding AT um die WeƩe. In vier 
verschiedenen Kategorien (Damen, 
Herren, Mädchen und Knaben) wur-
den WeƩkämpfe ausgetragen. Bei den 
Junioren bedeutetet dies, dass eine 

Junior Europameister 
im Handmähen 

Tobias Tobler 
Herzliche Gratulation!  

Europameisterschaften im Handmähen  
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Informationen der Musikgesellschaft 

den Dirigentenkurs 1 absolviert und 
mit Bravour bestanden. Auf der Suche 
nach einer schnellen  Lösung, haben 
wir mit Roman Heierle einen erfahre-
nen Dirigenten  gefunden. Er wird  den 
Verein befristet bis Sommer 2020 mu-
sikalisch leiten.  
     
Projekt Bläserklasse für Erwachsene 
In den letzten Jahren mussten wir fest-
stellen, dass es zunehmend schwierig 
ist, Personen für ein Blasmusikinstru-
ment  zu begeistern. Zeitgleich mit 
dem Musikverein Urnäsch haben wir 
eine Möglichkeit gesucht, um die Mit-
glieder Zahlen in unserem Verein wie-
der zu steigern. Wir sind auf die Vari-
ante Bläserklasse für Erwachsene auf-
merksam geworden und sehr begeis-
tert vom Konzept. Es ist  eine Unter-
richtsform, in der jeder Teilnehmer ein 
Orchesterblasinstrument systemaƟsch 

Kirchenkonzert  
Dieses Jahr wird die MusikgesellschaŌ 
Schwellbrunn   seit längerem wieder 
ein Kirchenkonzert zum Besten geben. 
Da dies gemeinsam mit dem Musik-
verein Urnäsch einstudiert wird, fin-
den die Konzerte auch in beiden Ge-
meinden staƩ.  In Schwellbrunn am 
30. November um 20 Uhr und am 
Sonntag, 8. Dezember um 17 Uhr in 
Urnäsch.  Wir freuen uns, ihnen ein 
abwechslungsreiches Programm prä-
senƟeren zu dürfen.   
 
Wechsel des Dirigenten 
Aus gesundheitlichen Gründen musste 
die MusikgesellschaŌ den Vertrag mit 
dem  bisherigen Dirigenten auflösen. 
Glücklicherweise konnten  viele Pro-
ben  und AuŌriƩe unter der Leitung 
unseres Vizedirigenten Marco Tanner 
absolviert werden. Er  hat kürzlich  

erlernt und dabei von Anfang an in 
einer GemeinschaŌ musiziert. Der Kurs 
wird als zweijähriges Projekt durchge-
führt mit einer wöchentlichen Probe. 
Musiziert wird mit verschiedenen In-
strumenten wie z.B. Querflöte, Klari-
neƩe, Saxophon, Trompete, Posaune, 
Euphonium bis hin zum Bass.  Für die 
Teilnahme an diesem Kurs sind keiner-
lei musikalische Vorkenntnisse nöƟg. 
Gestartet wird dieses Projekt im März 
2020. Jeweils  am Dienstagabend wird 
in der Aula Sommertal in Schwellbrunn 
geprobt.  
InformaƟonsabende 
Am 3. und 10. Dezember 2019 finden 
zu diesem Anlass Infoabende staƩ. 
Genauere Angaben folgen.               
Besuchen Sie uns unter:                
hƩp://mg.schwellbrunn.ch.                        
Unser Präsident ChrisƟan Preisig gibt 
gerne weitere AuskünŌe. 



Inserat 
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Entdeckerlokal Schwellbrunn 
Im Entdeckerlokal Schwellbrunn kannst Du Deine erfinderischen, handwerklich-technischen und gestalterischen Talente 
entdecken und weiterentwickeln. Bist Du interessiert, eigene Erfahrungen zu machen?  

An diesen Tagen hat das Entdeckerlokal geöffnet: 

Samstag,  28. September 19,  09.00 - 11.00 
Samstag,  26. Oktober 19,  09.00 - 11.00 
MiƩwoch,  06. November 19,  14.00 - 16.00 
Samstag,  23. November 19,  09.00 - 11.00 
Samstag,  07. Dezember 19,  09.00 - 11.00 
Samstag,  21. Dezember 19,  09.00 - 11.00 

Anmeldung biƩe bis spätestens 24 Stunden vor Termin an:  
info@entdeckerlokal.ch oder 079 714 15 64 

Ort: Gästehaus Kreuz, Schwellbrunn 
Weitere Infos findest Du auf www.entdeckerlokal.ch 

3D-Drucker benutzen 

Im Entdeckerlokal steht ein 3D-Drucker der Marke Prusa (MK3s) mit MulƟmaterialaufsatz. Diverse Filamente sind ebenso 
vorhanden. Interessierte Personen können mit kostenlosen Programmen (Ɵnkercad.com oder Fusion360 von Autodesk) 
ihre Teile zeichnen, die sie drucken wollen. Die gezeichneten Objekte müssen als .stl-Datei abgespeichert werden und 
können dann im Entdeckerlokal ausgedruckt werden. WichƟg: BiƩe den Druck voranmelden. 



Verkehrsverein 
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Dörflifest 2019 

herrschte eine SupersƟmmung im gan-
zen Dorf bis in die frühen Morgenstun-
den. Das LuŌgewehrschiessen begeis-
terte Gross und Klein. Ein herzliches 
Dankeschön gehört speziell dem 

Nun gehört das Dörflifest 2019 schon 
der Vergangenheit an. Das WeƩer hat 
exakt zum richƟgen Zeitpunkt gewech-
selt. Man darf schon fast behaupten, 
Petrus ist ein Schwellbrunner. Es 

Schützenverein sowie allen mitwirken-
den Vereinen und deren vielen fleissi-
gen Helferinnen und Helfern.  



Elternforum 
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Aus der Bibliothek 

erzählen. Eingeladen sind Vorschulkin-
der und Schulkinder bis zum Alter von 
neun Jahren.  
 
Johrmärtli 
Wie bereits angekündigt, wird die Bib-
liothek auch dieses Jahr am Johrmärtli 
mit dem bewährten Bücherstand ver-
treten sein. BesƟmmt findet sich das 
eine oder andere Medium darunter, 
von dem Sie schon viel gehört haben, 
jedoch nie dazu kamen, es auszuleihen 
oder zu kaufen. 
 
Tafel mit den Biblioöffnungszeiten 
Vielleicht ist Ihnen die dekoraƟve Tafel 
vor dem Einkaufsladen der Familie 
Raschle  schon aufgefallen. Sie soll auf 
die Öffnungszeiten der Bibliothek auf-
merksam machen. Wer weiss… Viel-
leicht sind Sie beim Einkaufen und die 
Tafel erinnert Sie daran, dass die Bibli-
othek dienstags, donnerstags und 
samstags geöffnet ist. Warum dann 
nicht auf einen Sprung in der Biblio-
thek vorbeischauen und sich von Neu-
erscheinungen und Klassikern inspirie-
ren lassen? Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 
Ihr Biblioteam 

EinsƟmmen auf den Herbst 
Für unsere kleinen und auch grösseren 
Kinder gibt es eine neue Art Hörver-
gnügen, damit verregnete, neblige 
HerbsƩage in der warmen Stube ver-
gnügter werden. Es handelt sich um 
Tonies, bunte Hörfiguren für die To-
niebox. Die verschiedenen Tonies mit 
Hörspielen und bespielbaren KreaƟv-
Tonies bringen viel Abenteuer und 
Fantasie ins Kinderzimmer. Um der 
Geschichte zu lauschen, stellt man 
die Hörfigur einfach auf die Toniebox 
und los geht‘s.  
Die Tonies sind ab sofort in der Biblio-
thek zur Ausleihe bereit. 
 
Aktuellgestell 
Für Pferdeliebhaber birgt das neue 
Aktuellgestell sicher viel Lesens-, Se-
hens- und Hörenswertes. Lassen Sie sich von 
den ausgestellten Medien inspirieren. 
 
Haarige Geschichten und Haare 
schneiden                                                                                                                                                    
Am 30. Oktober ist es wieder soweit. 
Daniela Hinnen, Coiffeuse, und die 
Bibliofrauen, im Einsatz als Vorleserin-
nen, werden ab 14 Uhr während des 
Haareschneidens (haarige) Geschichten 
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Lesung mit Eva Roth am 2. November um 20 Uhr im Verlagshaus 

So beginnt Ayleen, Schicht um Schicht 
abzutragen. Sie bohrt unerbiƩlich in 
die Tiefe, legt Vaterspuren frei, die auf 
den afrikanischen KonƟnent und zu 
den Abgründen schweizerischer 
FlüchtlingspoliƟk führen, folgt den 
MuƩerspuren ins Zentrum von Schwei-
zer Gesteinsmassiven und dringt 
schliesslich bis zu jenem Tag in Silvias 
Leben vor, der am Anfang der ausge-
löschten Vergangenheit stand. Im viel-
schichƟgen Roman wird sichtbar, was 
es heisst, wenn Geschichte vorenthal-
ten wird: für die MuƩer, die mit Aus-
blendungen lebt, um sich an die Ver-
gangenheit nicht zu erinnern, und die 
so auch in der Gegenwart Lebendiges 
nicht zulassen kann; für die Tochter, 
die bei ihrer Suche zwar Antworten 
findet, die aber nicht zu einer er-
hoŏen Auflösung führen. So bleibt bis 
zum Schluss die Spannung, ob Silvia 
ihre sorgfälƟg aufgebauten Mauern 
bröckeln lassen kann, weil ihr Ayleen 
auf die Schliche gekommen ist.  

Eva Roth ist 1974 geboren und in 
Schwellbrunn aufgewachsen. Heute 
lebt sie mit ihrer Familie in Zürich und 
ist Lektorin in einem Bilderbuchverlag. 
Zuvor arbeitete sie viele Jahre als Pri-
marlehrerin. 2015 erschien ihr Roman 
Blanko (ediƟon 8) und das Bilderbuch 
Unter Bodos BeƩ (AtlanƟs). Ausser-
dem schreibt sie für Literaturzeit-
schriŌen, für Blogs und fürs Theater. 
2018/2019 war sie SƟpendiaƟn des 
Dramenprozessors in Zürich.  
In Schwellbrunn liest sie Auszüge aus 
Blanko. Thomas Roth interpreƟert die 
Texte mit dem HackbreƩ.  
 
Zum Roman:  
Vergangenheit gibt es nicht für Silvia, 
und folglich auch nicht für ihre Tochter 
Ayleen. Alle Fragen führen ins Leere – 
die MuƩer verschwindet bei der 
kleinsten Äusserung, die in die Vergan-
genheit weist, hinter der Maske eines 
unverbindlichen Lächelns. Damit fin-
det sich die 17-jährige nicht länger ab.  





Agenda 

September 2019 

Samstag 14.9. 08.30 Uhr | Armbrustschützen, Vereinsschiessen, Schützenhaus 

Sonntag 15.9. 09.30 Uhr | Ref. Kirche, MusikgoƩesdienst zum BeƩag, Kirche 

Freitag 20.9. 16.00 Uhr | Gemeinde, Jungbürgerfeier, Rest. Ochsen 

Freitag 27.9. 19.00 Uhr | Verkehrsverein, 50 Jahr-Jubiläum, auf dem Horst 

Samstag 28.9. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

Montag 30.9. 08.00 Uhr | Jahrmarkt und Viehschau 

P.P. 
9103 Schwellbrunn 

Oktober 2019 

MiƩwoch 02.10. 18.00 Uhr | Samariterverein, Blutspenden, MZG 

Freitag 11.10. 09.00 Uhr | FW Alte Garde, Tagesausflug und HV, Rest. Ochsen 

Fr—So 18.-20.  | Alpsauemetzgete-Buffet, Rest. Landscheide 

Donnerstag 24.10. 20.00 Uhr | Landfrauen, Hauptversammlung 

Fr / Sa 25./26.  | Turnverein, Turnerunterhaltung, MZG 

Samstag 26.10. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

  16.00 Uhr | SkiliŌ AG, Generalversammlung, Rest. Landscheide 

Dienstag 29.10. 14.00 Uhr | Börsenteam, Annahme von Waren für die Kleiderbörse, MZG 

MiƩwoch 30.10. 13.30 Uhr | Börsenteam, Kleiderbörse, MZG 

November 2019 

Freitag 01.11. 20.15 Uhr | Männerriege, Hauptversammlung, Rest. Linde-Trückli 

Sa—Fr 02.-08.  | Verkehrsverein, Jasswoche, diverse Restaurants 

Samstag 02.11. 20.00 Uhr | Kulturkommission, Lesung Eva Roth, Verlagshaus Rank 

Fr—So 08.-10.  | Turnverein, Hallenfussballturnier, MZG 

Sonntag 10.11. 09.30 Uhr | Ref. Kirche, MusikgoƩesdienst mit Adhoc-Chor, Kirche 

September 2019  |  Nummer 158 
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